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Jahresbericht 2021 

 

Stiftungszweck 

Die Stiftung Spital Affoltern hat den Zweck, das Spital zu erhalten, zu fördern und zu 

unterstützen sowie seine Zukunft zu sichern; Projekte des Spitals zu finanzieren, die 

nicht oder nur teilweise von der öffentlichen Hand übernommen werden und die 

ganzheitliche Menschen-Medizin, wie sie im «Modell Affoltern» beschrieben ist, zu 

unterstützen. 

Nach der Aufteilung in die gemeinnützige Aktiengesellschaft (gAG) Spital Affoltern 

und die interkommunale Anstalt (IKA) Langzeitpflege Sonnenberg sind diese beiden 

Organisationen mit ihren Leistungsangeboten als Destinatäre der Stiftung gemäss 

Art. 2 der Stiftungsurkunde unterstützungsberechtigt. 

Das Sars-CoV-2 Virus hat den Jahresverlauf in der Arbeit beider Organisationen 

wesentlich beeinflusst. Dies hatte auch Einfluss auf die Tätigkeiten der Stiftung Spital 

Affoltern. 

 

Geschäftsführung 

Der Stiftungsrat hat die anstehenden Geschäfte in vier Sitzungen behandelt. Zudem 

fand im April eine Zusammenkunft mit der Palliativabteilung statt. 

Die Spenden nahmen im Jahr 2021 wieder um ca. 20% zu. Zusätzlich erhielt die 

Stiftung eine Erbschaft mit zwei Eigentumswohnungen. Die entsprechenden 

Zuweisungen der Willensvollstreckerin sind noch nicht abgeschlossen. Wir können 

aber mit netto Einnahmen von ca. Fr. 650'000 rechnen. Diese werden in der 

Jahresrechnung 2022 verbucht. 

Die Stiftung war erstmal mit der Problematik von Negativzins konfrontiert. Es wurde 

beschlossen: Fr. 570'000 zur ZKB zu verlagern, davon sollen Fr. 150'000 in einem 

Fond angelegt werden. Auf dem Rest sollten keine Minuszinsen mehr anfallen. 

Der Stiftungsrat wurde vom CEO des Spitals, Herrn Lukas Rist, und dem CEO des 

Pflegezentrums, Frau Franziska Marty an den Stiftungsratssitzungen über die 

aktuellen Herausforderungen orientiert. 
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Projekte 

Mit Schwergewicht hat die Stiftung im Jahr 2020 folgende Projekte unterstützt: 

Neugestaltung des Stützpunktes «Rettungsdienst». 

Busbetrieb vom Bahnhof Affoltern zum Spital/Langzeitpflege Sonnenberg. Der 

Fahrplan wurde wesentlich ausgebaut. Der Bus wird von Mitarbeiter/innen und 

Besuchern wesentlich häufiger benützt. 

Verschiedene kleinere Projekte wurden im Bereich «Palliative care» umgesetzt.  

Die Anschaffung und die Betriebskosten eines Systems zur Vermeidung von Stürzen 

(Qumea) wurden von der Stiftung übernommen. 

Die wesentliche Unterstützung von zwei grösseren Projekten: die Dialysestation und 

ein Wintergarten im Pflegezentrum wurden beschlossen, gehen aber zu Lasten der 

Rechnungen  2022 und 2023. 

 

Dank  

Der Stiftungsrat bedankt sich bei der ganzen Belegschaft des Spitals und des 

Pflegezentrums für ihren sehr grossen Einsatz in einer auf Grund der Pandemie und 

der Verunsicherung bezüglich der Zukunft des Spitals schwierigen Zeit. 

Die grosse Anzahl von Spenden zeigt wie sehr die Bevölkerung das Spital und das 

Pflegezentrum schätzt. 

 

Aeugst am Albis, 14. Juni 2022 

Stiftung Spital Affoltern 

 

 

Ruedi Müller 

Präsident des Stiftungsrates 

 


